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Dynamisches und reaktives Informations- und Leitsystem für den Bahnhof der  
Zukunft. 
 

Der Bahnhof der Zukunft, als zentrales Element der Mobilität, muss 

die Informationsbedürfnisse und Anforderungen unterschiedlichster 

Benutzer:innengruppen gleichermaßen in ihren unterschiedlichen 

Ausprägungen befriedigen. Das Fahrgastinformationssystem im – 

und am – Bahnhof muss in die Umgebung integriert sein und Rei-

sende direkt aus ihrer multimodalen Reisekette übernehmen bzw. 

auf deren Weiterreise nahtlos übergeben.  

Generell benötigen komplexe Raumsysteme, wie wir sie in großen 

Verkehrsbauten finden, klare und gut verständliche Wegeleitungs-

systeme, die nach klaren grafischen Vorgaben gestaltet sind, sodass 

eine Einheitlichkeit und Systematik im Sinne der Corporate Identity 

eines Unternehmens, und unter Wahrung des Mehr-Sinne-Prinzips, 

gegeben ist. Störfälle im Bahnbetrieb stellen im Vergleich zum Re-

gelbetrieb zwar die Ausnahme dar, machen jedoch Maßnahmen er-

forderlich, die in den Bahnstationen kommuniziert werden müssen. 

Dynamische Leitsystemelemente, die im Einklang mit ihren stati-

schen Pendants agieren, tragen erheblich zur Verbesserung der 

Kommunikation, sowohl im Regelbetrieb als auch während Störfällen 

bei. Grundsätzlich stellt das konzeptionierte Wegeleitsystem ein un-

terstützendes, visuelles Pendant zur akustischen Durchsage dar.  

Als Ergänzung zum Wegeleitsystem hat DIRIGENT den Einsatz ei-

nes neuen und flexiblen digitalen Infopoints für die Informationsbe-

reitstellung konzipiert. Je nach zeitlichem und räumlichem Bedarf 

können diese Systeme zeitlich begrenzt an Orte mit hoher Nach-

frage gebracht werden, sowie ansonsten in den Hintergrund treten, 

um den Personenfluss nicht zu behindern.   

 
ABB 1. Visualisierung der konzeptionierten Infopoint Familie 
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ABB 2. Beispiele der Fahrgastinformation 4.0 bestehend aus Wegeleitsystem, 

Infopoint und Interaktionsdesign 

Kurzzusammenfassung 

Problem 

Im Zuge der Modernisierung von ÖBB-Infrastrukturanalagen steigt 

die Zahl der unbesetzten Bahnhöfe. Im Gegensatz dazu dienen grö-

ßere Bahnhöfe auch immer öfters als Einkaufszentren. Dadurch er-

geben sich hohe Anforderungen an ein durchgängiges und allge-

meinverständliches Leit- und Informationssystem. 

Gewählte Methodik 

Zur Konzeption von zukünftigen Informationsmedien am Bahnhof 

wurden gezielt die Bedürfnisse der Kund:innen miteinbezogen und 

mit ihnen im Rahmen von Tests evaluiert. 

Ergebnisse 

Es wurde ein gesamtheitliches „Fahrgastinformationssystem 4.0“ be-

stehend aus Wegeleitsystem und digitalen Infopoints in Kombination 

mit einem integrierten Interaktionskonzept kreiert. 

Schlussfolgerungen 

Komplexe Raumsysteme, wie wir sie in großen Verkehrsbauten fin-

den, benötigen klare, gut verständliche und aufeinander abge-

stimmte Wegeleitungs- und Informationssysteme. Diese müssen 

nach klaren Vorgaben gestaltet sein. Dynamische Elemente tragen 

sowohl im Regelbetrieb als auch während Störfällen erheblich zur 

Verbesserung der Kommunikation von Ereignissen bei.  

English Abstract 

The railway station of the future, as a central element of mobility, 

must meet the information needs and requirements of its diverse 

user groups. Complex infrastructures require a clear, understanda-

ble, and coordinated wayfinding and information system.  

Additional to the wayfinding system, DIRIGENT designed a new, 

flexible and modular digital infopoint family. Depending on the tem-

poral and spatial requirements, infopoint elements can be moved to 

places with high demand and otherwise stay in the background so 

as not to impede passenger flow.   
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